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Liebe ESV-ler, 
liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
 

demnächst sollen auch in Weil/Otterbach Flüchtlinge untergebracht werden. Von bis zu 70 
Menschen ist die Rede. Zukünftig werden jährlich weitere Hilfesuchende, auch zu uns nach Weil am 
Rhein kommen und dann, wie bisher auch schon, im gesamten Stadtgebiet verteilt bis auf weiteres 
wohnen und leben. 
Für die Menschen im kleinen Stadtteil Otterbach ist es sehr schwierig, mit dieser neuen Tatsache und 
den damit verbundenen Ängsten, Sorgen und Befürchtungen umzugehen. Viele Erlebnisse und 
Vorurteile stützen ihre Bedenken, erleben sie doch tagtäglich in Sichtweite, die Vorgänge auf der 
anderen Seiter der Grenze. 
 

Wir als ESV tragen hier eine besondere Verantwortung, sind wir doch mit unseren Sportanlagen und 
den vielen aktiven Sportlerinnen und Sportlern, unseren zahlreichen Aktionen und Festen, ständig in 
Otterbach und der Stadt präsent. 
Wir als ESV müssen uns deshalb helfen, diesen Flüchtlingen, die in ihren Ländern viel erdulden und 
erleiden mussten, eine sichere und lebenswerte Basis zu verschaffen. 
Wir als ESV leben seit vielen Jahren in all unseren Abteilungen Multikulti. 
Und genau deswegen, müssen wir als ESV den Leuten vor Ort, egal welche Erfahrungen sie machten, 
dabei helfen, ihre Ängste zu nehmen, damit Vertrauen wachsen kann. 
Wir als ESV müssen sie dabei unterstützen, Vorurteile zu wiederlegen, damit Freundschaften 
entstehen und wachsen können. 
Wir als ESV müssen unsere gute Arbeit nach außen tragen, damit die Flüchtlinge und ihre Familien 
bei uns eine neue sichere Zukunft aufbauen können, ohne als Belastung wahrgenommen zu werden.  
 

Bitte heißt die Neuen bei uns willkommen und helft ihnen dabei, neue Hoffnungen zu entwickeln, die 
auch für die Einheimischen eine Bereicherung sein können.  
 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine schöne Zeit 
 
Maik Hoffmann 
ESV Präsident 
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Kinder-Fahrradworkshop 
 
Am 12. März organsierten wir einen kleinen Fahrradworkshop für Kinder. Gemeinsam mit der 
IG Velo ging es uns darum, den Kindern dabei zu helfen ihr, eigenes Fahrrad kennen zu lernen, 
es auf seine Sicherheit zu testen, damit sie weiterhin heil und sicher zum Training oder in die 
Schule kommen. 
 

 

 
 
Lesepaten gesucht 
 

Im letzten ESV Info haben wir beschrieben, wie wichtig lesen und vorgelesen bekommen für Kinder ist, 
damit sie ein besseres Gefühl für die Sprache, Entwicklung der eigenen Phantasie und der Förderung der 
Kreativität entwickeln können. Das alles ist wichtig, um in unserer Gesellschaft vorurteilsfrei und ohne 
Benachteiligungen besser Fuß fassen zu können. 
Unseren Aufruf, als Lesepaten in den Schulen Kindern auf diesem Weg zu begleiten, haben sich 
Interessenten gemeldet, für die wir den Kontakt zu Karl Tschambeschule hergestellt haben.  
 

Der Aufruf ist nach wie vor aktuell, denn der Bedarf an freiwilligen Helfern ist enorm.  
Also wer sich zutraut, gemeinsam mit einzelnen Kindern im Grundschulalter zu lesen, sollte sich 
unbedingt bei uns melden. 
 
 

Senioren weiterhin gesucht 
 
Schade, auf unsere Idee, mit unseren eigenen Leuten die sportlichen Angebote unseres ESV zu 
verbessern, blieb bisher ungehört. Es hat sich bis heute niemand gefunden oder gemeldet, der vielleicht 
eine eigene Sportgruppe betreuen oder Bestehende unterstützen  und damit die eigentlichen Trainer etwas 
entlasten möchte. Dieses ist deshalb Schade, wollen doch unser ESV Mitglieder weitere eigene sportliche 
Angebote auch am Vor- oder Nachmittag und auch am Wochenende nutzen. 
Es wird also sehr schwierig, diesen Wunsch der ESV Mitglieder in die Realität umzusetzen.  
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Hilfe für ein Gesundheitsprojekt an der Grundschule 
 
Auch zu diesem Thema gab es kein Interesse. Selbst die Tatsache, auf finanzielle Unterstützung, welche 
die eigene Initiative etwas bereichern könnte, weckte leider kein Interesse 
 
 

Bufdi und FSJler 
 
Um weiterhin als Verein seinen Mitgliedern attraktive Angebote unterbereiten zu können aber auch die 
Trainer und Übungsleiter in ihrer 
täglichen Arbeit zu unterstützen, 
sind wir auf Hilfe angewiesen. 
Noch ist der Zulauf von Kindern 
und Jugendlichen da, aber wie sieht 
es in naher Zukunft aus, wenn sich 
die Schullandschaft mit ihren 
Eigenheiten der Ganztagsbetreuung 
weiter ausdehnt?  
 
Es ist uns bisher nicht gelungen, 
Kooperationen mit den Weiler 
Schulen aufzubauen, bei denen wir 
einen gemeinsamen FSJ (freiwilliges 
soziales Jahr) einsetzten könnten. 
Meistens gibt es schon einen Verein, 
der vor uns diese Türchen 
aufmachte. 
Hier hat es der ESV in den 
vergangenen Jahren versäumt seine 
Pfosten zu setzten. 
 
Auch der Versuch aus den eigenen Reihen Unterstützung anzubieten, blieb bisher erfolglos. Die Leute die 
bereits als Übungsleiter aktiv sind, haben keine freien Kapazitäten mehr und Interessenten für eine 
Trainer- oder Übungsleiterausbildung, lassen sich in unseren Reihen nicht finden. 
 
Von daher müssen wir es schaffen über die Einstellung von sogenannten Bufdis 
(Bundesfreiwilligendienst) eine Entlastung herbei zu führen. Allerdings ist dieser Weg auch der teuerste 
für den Verein. Jetzt muss erst einmal geprüft werden, wie die mehr als 4000 Euro aufgetrieben werden 
können, die eine solche Stelle dem ESV pro Jahr kosten würde.   

 
 

Kinderferienbetreuung durch den ESV 
 
Dieses Thema sorgte für einiges Aufsehen. Eigentlich nur als Info und Diskussionsgrundlage für 
die Hauptversammlung gedacht, brachte die Weile Presse etwas Schwung in die Geschichte, die 
in der Form nicht beabsichtigt war.  
Ungeachtet dessen müssen wir uns mit diesem Thema beschäftigen und für uns prüfen, was 
machbar ist und was nicht. Gerade bei den Ferienbetreuungen für Kinder, hat unser ESV in der 
Vergangenheit gute Erfahrungen sammeln können, die wichtig für die eventuelle Umsetzung 
dieses Projektes sind. Letztendlich müssen alle Abteilungen hierbei unterstützend beiseite stehen, 
damit nicht wie meistens, die gesamte Last von nur wenigen Schultern zu tragen sind. 
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Jugendparlament 
 
Wie sieht die Jugendarbeit beim uns im ESV aus? Um das herauszubekommen wurde zu einer 
Jugendversammlung eingeladen, zu der auch 12 Leute erschienen. Im Vordergrund hierbei stand, 
erst einmal herauszubekommen, wie unterschiedlich sich die Jugendarbeit in den einzelnen 
Abteilungen gestaltet. Dabei geht es nicht um das Trainieren von Jugendlichen, sondern eher um 
die Gestaltung des ganzen drum herum und die bewusste Einbeziehung und Übertragung von 
Verantwortung an unserer jungen Sportler. 
 

Beim ersten Zusammenkommen wurde schnell deutlich, dass das Übertragen von Verantwortung 
gezielt von den Abteilungsleitern 
eingefordert und vorgelebt werden 
muss. Unsere Trainer und 
Übungsleiter tragen deshalb eine 
besondere Verantwortung. 
 

Sie sind es, die diese Verantwortung 
vorleben und an die Kinder und 
Jugendlichen übertragen und 
einfordern müssen. 
Nur wenn es uns auf diesem Weg 
gelingt, soziale Verantwortung von 
klein auf zu fördern, haben wir 
zukünftig daraus die Eltern und 
Helfer gewonnen, die wir brauchen 
um Sportveranstaltungen und Feste 
zu organisieren. 
 
 

ESV Familienfest 2015 
 

Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder das Familienfest für unsere ESV Mitglieder. Es wird 
am Samstag, den 27.Juni auf unserem Vereinsgelände im Nonnenholz stattfinden. 
 

Neben der Jubilarehrung und einem sportlichen Rahmenprogramm, bei der sich wie gewohnt, 
jede unserer Abteilungen einbringt, organisieren unsere Kegler, einen ESV 
Abteilungskegelwettbewerb. Ihr könnt euch jetzt schon bei euren Abteilungen melden, um in 
deren Mannschaft aufgestellt zu werden. 
In den Mannschaften wird nicht nach 
Männchen oder Weibchen getrennt, 
die einzige Bedingung ist ein 
Mindestalter von 12 Jahren. 
 

Die Passivmitglieder können sich 
direkt bei uns in der Geschäftsstelle 
melden, wir stellen dann eine Bunte 
Mannschaft auf. 
 

Übrigens, wer Lust hat bei der 
Organisation zu helfen, ist herzlich 
willkommen. 
 

http://ais.badische-zeitung.de/piece/03/ad/b5/4d/61715789.jpg
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Sportler des Jahres 2014 
 

Unser ESV war bei der Wahl zum Sportler des Jahres 2014 der Stadt Weil am Rhein, sehr erfolgreich. 
Für alle 6 Kategorien nominierten die Sportjournalisten der Badischen und Weiler Zeitungen, dem Turn- 
und Sportring und drei Vertreter der örtlichen Vereine, Sportlerinnen und Sportler unseres Vereins. 
4 Mal konnten ESVler diesen Titel mit nach Hause nehmen. 
 

Die Leichtathletin Jil Ullmann und der Tischtennisspieler Sebastian Rühle wurden für den Sportler des 
Jahres 2014 nominiert.  
 

Die Leichtathletin Pia Straus und der Tischtennisspieler Tom Eise wurden Jugendsportler des Jahres 2014.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Handballmannschaft der B Junioren wurden zur Jugendmannschaft des Jahres 2014 gewählt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Tischtennis Damenmannschaft wurde zur 
Mannschaft des Jahres 2014 gekürt. 
 

Herzlichen Glückwunsch für diese super Leistungen 
 

Hinter all diesen Leistungen verstecken sich sportliche 
Entwicklungen, die von klein auf erkannt und gezielt in den 
Abteilungen gefördert werden. Dieser Mix sich über die 
Abteilungsgrenzen auszuprobieren zu können, lassen die 
eigentlichen Talente früh erkennen und machen diesen 
sportlichen Erfolg erst möglich. Und dieser Mix entsteht 
erst dadurch, dass Eltern am Wochenende Taxispielen, 
Thekendienst schieben, mit Altpapier die Kasse aufbessern 
oder sich nicht bei Veranstaltungen scheuen, für die anderen Zeit zu investieren und da zu sein sind. 
 

Und deswegen gilt auch allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, allen Trainern, Übungsleitern und 
Betreuern an dieser Stelle ein riesiges Dankeschön. 

http://ais.badische-zeitung.de/piece/06/0a/b1/aa/101364138.jpg
http://ais.badische-zeitung.de/piece/06/0a/b1/af/101364143.jpg
http://ais.badische-zeitung.de/piece/06/0a/b1/d1/101364177.jpg
http://www.tischtennis-weil.de/images/P1010090.jpg
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ESV Beitragsordnung 
 
Die letzte Hauptversammlung hat sich unteranderem auch mit dem Thema „Beitragsanpassung“ 
beschäftigt. Mehrere Faktoren, wie zB. die Bildung von Rücklagen oder die Forderung aus der 
Vergangenheit, moderatere und dafür regelmäßige Beitragserhöhungen durchzuführen, spielten 
für die anwesenden ESV Mitglieder, die Grundlage für ihre Entscheidung. Die Beträge werden 
für Kinder und Jugendliche um jeweils 25 Cent pro Monat erhöht. Bei den Aktiven erhöht sich 
der monatliche Beitrag um 50 Cent und Familien um 1 Euro. 

 

ESV Beitragsordnung             
 

 gültig ab 1.1.2016 

Die Altersangaben können in den einzelnen Sportabteilungen unterschiedlich sein. Treibt jemand in mehreren Abteilungen Sport, wird 
der Abteilungsbeitrag individuell, in Absprache mit den betroffenen Abteilungen festgelegt.  

    

 
ESV Grundbeitrag * Für wem geeignet Leistungen ** 

Aktive 
66,- = 5,50 Euro pro 
Monat 

Alle ESV Mitglieder die nicht zu den Kindern, 
der Jugend, den Passiven zählen oder bereits 

im Familienbeitrag erfasst sind 

Nutzung aller ESV Einrichtungen, 
Veranstaltungen und Kurse  (Für 

die Benutzung der Sauna wird 
ein extra Betrag erhoben) 

Jugend 
45,- = 3,75 Euro pro 
Monat 

Alle ESV Mitglieder die nicht im 
Familienbeitrag erfasst sind und sich noch in 
der Schule, einer Berufsausbildung oder dem 

Studium befinden. 

Nutzung aller ESV Einrichtungen, 
Veranstaltungen und Kurse  (Für 

die Benutzung der Sauna wird 
ein extra Betrag erhoben) 

Kinder 
27,- =  2,25 Euro pro 
Monat 

Alle ESV Mitglieder, die das 14. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben und nicht bereits  

im Familienbeitrag erfasst werden 

Nutzung aller ESV Einrichtungen, 
Veranstaltungen und Kurse  (Für 

die Benutzung der Sauna wird 
ein extra Betrag erhoben) 

Familie 
90,- =  7,50 Euro pro 
Monat 

Alle ESV Mitglieder, die zu einer Familie 
zusammen gehören und das 18. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben 

Nutzung aller ESV Einrichtungen, 
Veranstaltungen und Kurse  (Für 

die Benutzung der Sauna wird 
ein extra Betrag erhoben) 

Passive *** 
36,- =  3,-   Euro pro 
Monat 

Alle ESV Mitglieder, die nicht zu den Kindern 
und der Jugend zählen oder im 

Familienbeitrag erfasst sind und keine 
Leistungen der einzelnen Abteilungen in 

Anspruch nehmen. 

Teilnahme an allen ESV 
Veranstaltungen 

(Versammlungen, Feiern) 

    *       Neben dem ESV Grundbeitrag können die einzelnen Abteilungen eigenständig, eigene Beiträge erheben. 

**      Nutzung aller ESV-Einrichtungen und Veranstaltungen sowie Kurse gilt nur für vom Hauptverein ausgerichtete Veranstaltungen 
und Angebote. Die einzelnen Abteilungen legen eventuelle Beiträge für eigene Leistungen selbst fest.  

***     Passiv-Mitglieder sind und werden keiner Abteilung zugeordnet. Sie zählen grundsätzlich als Mitglieder des ESV. Die Beiträge 
stehen für Sonderinvestitionen zur Verfügung.  
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Aus den Abteilungen 
 

Leichtathletik 
 

Trainerschulung in Walldorf 
 

21 Trainer aus Vereinen zwischen Walldorf und Weil am Rhein brachten ihre Kenntnisse in verschiedenen 
Horizontalsprüngen auf den neuesten Stand. Vom ESV Weil waren Joachim Kempf und Kevin Stücklin 
vor Ort. Unter der fachkundigen Anleitung von Meistertrainer Udo Metzler standen Theorie und Praxis 
von Dreisprung und Weitsprung auf dem Programm. 
 

50. Albbrucker Werfertag 
 

Pia Strauß und Jil Ullmann wurden beide Bezirksmeisterin im Hammerwerfen der U18, bzw. der 
Frauen. Sie stehen auch auf dem ersten Platz in der Badischen Bestenliste der U18, bzw. der U23. 
 

Zudem trat Pia auch im Kugelstoßen, Diskuswerfen und Speerwurf an und sicherte sich in allen 
Disziplinen den ersten Platz. 
 

Jugendvergleichskampf der südbadischen Leichtathletikbezirke in Singen 
 

Für diesen Vergleichskampf waren 5 Athleten des ESV Weil am Rhein vom Bezirk Oberrhein nominiert: 
Thien Nguyen U14 Kugel, 75m Staffel, Lina Potgerter U14 75m Staffel, Marek Hübner U16 800m Speer,  
David Hoffmann U16 80m Hürden, Diskus, 100m und Staffel, Domink Rabe U16 Weitsprung, Speer, 
Kugel und Staffel. 
 

Die männliche U16 des Bezirks wurde von den ESV Trainern Henry Kernbach und Kevin Stücklin 
betreut. 
Die MJ U16 und auch die MJ U14, sowie in der weiblichen Klasse U14 konnte der Bezirk Oberrhein den 
ersten Platz belegen.  
 

Bei der U16 holte Dominik 5 Punkte im Weitsprung mit 5,05m. David holte mit neuer PB 33,59m im 
Diskus 7 Punkte für seine Mannschaft. Marek brachte dem Team 6 Punkte im Speer mit 35,46m und lief 
im 800m mit 2:21 min neue Bestleistung. 
Alle Athleten waren in der Staffel vertreten, in der sie die volle Punktzahl holten.  
 

Fleißigster Punktesammler vom ESV war Thien Nguyen, er holte für die männliche U14 im 75m mit einer 
Zeit von 10,04sec. 8 Punkte und im Kugelstoßen mit neuer Bestleistung 11,17m und 2m Vorsprung auf 
Platz zwei 10 Punkte. Thien war auch in der Staffel aktiv und holte dort ebenfalls volle Punktzahl. 
Lina ging über die 75m an den Start, dort lief sie eine Zeit von 10,55 sec und holte 8 Punkte für die 
Mannschaft. Auch sie ging in der Staffel an den Start und lief dort ebenfalls auf Platz 1 mit ihrem Team. 
 

Gold- Für Franz Didio 
 

Zum Abschluss der Wettkampfsaison 2014 ließ es Franz Didio 
noch einmal richtig knacken. Er belegte bei den Süddeutschen 
Senioren-Mehrkampfmeisterschaften in Nieder-Olm im 3-Kampf 
(100m, Weit und Kugel), den dritten Platz. Ebenfalls Bronze 
erkämpfte er sich bei den Deutschen Senioren Wurf-
Mehrkampfmeisterschaften in Baunatal, im 5-Kampf (Hammer, 
Kugel, Diskus, Speer und Gewichtswurf).  
Die Krönung seiner Saison gelang ihm mit der Gold-Medaille bei 
den BaWü Senioren Wurf-5-Kampf in Igersheim.  
 

Zwei Starts - zwei Medaillen. Bei den 14. Deutschen-Senioren-
Hallenmeisterschaften in Erfurt, fügte Franz seiner umfangreichen 
Edelmetallsammlung zwei weitere Stücke hinzu. Im Diskuswerfen 
mit der 1-kg-Scheibe wird er mit 42,28 m Sieger in der Klasse M70 
und holt er sich die Silbermedaille mit 12,04m im Kugelstoßen (4kg).  
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Süddeutsche Hallenmeisterschaften der Aktiven und U18 in Karlsruhe 
 

Einziger Starter vom ESV Weil am Rhein war Christopher Ullmann im Weitsprung der U23. 
Auch wenn er persönlich mit seiner Weite von 7,19m nicht ganz zufrieden war, erkämpfte er 
einen guten 4.Platz,  
 

BLV Hallenmeisterschaften der Jugend U20/U18/U16 in Mannheim 
 

Pia Strauß holt sich die Goldmedaille im Kugelstoßen der WJ U20 
 

Den Start bei den CH-Meisterschaften im Magglingen musste sie wegen einer Angina und der 
notwendigen Behandlung mit Antibiotika sausen lassen, aber ihren Start in Mannheim wollte sie 
auf gar keinen Fall verpassen. Zwar war sie noch geschwächt, aber im Wettkampf konnte sie 
dann doch Kräfte mobilisieren. 
Die Zweitplatzierte Kristin Tuxford von der LG Region Karlsruhe kam zwar bis auf 3 cm heran, 
aber Pia konnte im letzten Versuch nochmal zulegen und stieß die 4-kg-Kugel auf die Siegesweite 
von 12.30m. Das ist persönliche Bestleistung, weil in diesem Jahr der Wechsel von der 3kg zur 
4kg Kugel anstand. 
 

Auch in Mannheim am Start waren fünf Athleten der U18 und U16. 
Julia Stücklin war mit 10,78m im Kugelstoßen gemeldet, steigerte sich aber auf 11,13m, was ihr 
nach dem letzten Platz der Meldeliste im 
Endkampf den 5. Platz bescherte! 
 

Marek Hübner ging im 1500m Lauf an den 
Start. Leider verletzte er sich beim 
Aufwärmen, so dass er nicht die erhofften 
Leistungen bringen konnte.  
 

David Hoffmann und Patrick Maudru gingen 
im 200m Lauf an den Start. Beide konnten 
sehr akzeptable Leistungen abrufen. David 
belegte einen guten 16. Platz und Patrick 
einen guten 14. Platz.  
 

Valentin Werner belegte einen guten 10. Platz 
auf der 300m Distanz!  

 

Pia Strauß wird zur Jugendsportlerin des Jahres 2014 gewählt 
 

Sie war schon zweimal nominiert. Beim dritten Mal klappte es. Pia ist Jugendsportlerin des Jahres 
2014. Die Basis für ihre Nominierung legte sie bereits in den Vorjahren mit vielen guten 
Leistungen und Titeln bis auf Landesebene im Hammer- und Diskuswerfen, sowie im 
Kugelstoßen. Im letzten Jahr toppte sie ihre Leistungen mit dem Titel einer Schweizer 
Jugendmeisterin im Diskuswerfen, einem zweiten Platz im Kugelstoßen und der Bronzemedaille 
im Hammerwerfen. Mit dem kompletten Medaillenset avancierte sie zur erfolgreichsten Athletin 
dieser Meisterschaften. 
Ihre Ergebnisse im Kugelstoßen wurden kontinuierlich besser. Mit der Umstellung von der 
allgemein bekannten Technik des Angleitens zur Drehstoßtechnik gelang ihr der Durchbruch. 
Beim Rheinfelder Nachtmeeting stellte sie mit 14,98m mit der 3kg-Kugel eine neue persönliche 
Bestleistung auf. 
 
Von den Leichtathleten war auch Jil Ullmann nominiert. Nachdem sie bereits 2012 und 2013 zur 
Sportlerin des Jahres gewählt worden war, konnte sie den Hattrick leider nicht schaffen. Aber wir 
alle wissen: bereits die Nominierung zur Wahl ist schon ein großer Erfolg. Und gewinnen kann 
leider immer nur einer, bzw. eine. 
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Basler Stadtlauf 2014 
 

Bei guten Wetterverhältnissen nahmen fünf ESVler am Basler Stadtlauf teil. Marek Hübner, der 
eigentlich noch bei der U16 hätte starten müssen, ging bei den U18 Athleten an den Start. Und 
belegte dort mit einer Zeit von 22:45min den 40. Platz für die 5,5 Kilometer. 
Dominique Heinimann kam nur 45 Sekunden nach Marek ins Ziel. Er belegte in der Klasse 
MU20 den 36. Platz mit einer Zeit von 23:34min. 
Kevin Stücklin startete in der Klasse M20 und kam nach 32:17 min ins Ziel. 
 

In der Klasse WU20 ging Elena Funk als einziges ESV Mädchen an den Start. Die 5,5 Kilometer 
absolvieren sie in 35:06 min und belegte damit einen guten 93. Platz. I Elba Knauer lief als letzte 
ESV Teilnehmerin diese Distanz und belegt in der Klasse F50 mit einer Zeit von 28:12 Minuten 
einen sehr guten 51. Platz. 
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Badminton 
 

Unsere Saison 2014/2015 in der Bezirksliga „Hochrhein“ 
 

Nachdem wir in der Saison 2013/2014 den Klassenerhalt in der Bezirksliga Hochrhein erfolgreich 
sichern konnten, starteten wir am 11.Oktober 2014 in die neue Saison 2014/2015. Auch dieses Jahr 
hieß das Saisonziel: Klassenerhalt.  
Während der Saison kamen folgende Spieler zum Einsatz: Nadine Wiege, Sabrina Mutter, Kerstin 
Erbsland, Christian Wolf, Max Schweitzer, Sascha Kupfer, Ralf Mutter, Andreas Bernhard, Patrick 
Connerth und Michael Hove. 
 

Das erste Spiel der Saison führte uns am 11. Oktober 2014 zum BC Eimeldingen. Dank einer guten 
Leistung konnten wir mit einem 4:4 Unentschieden den ersten Punkt auf unserem Konto verbuchen 
und einen ordentlichen Start in die neue Saison vermelden. Leider mussten wir dieses Unentschieden 
teuer bezahlen, da sich unsere Nummer 1, Christian Wolf, schwer verletzte und für die folgenden 
zwei Spieltage ausfiel. 
 

Besser verlief es schon am zweiten Spieltag. Am 25.Oktober 2014 begrüßten wir die Badmintonclubs 
Küssaberg und Lörrach-Brombach in unserer Heimhalle. Am frühen Nachmittag konnten wir den 
BC Küssaberg mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 6:2 Spielen besiegen. Das Ergebnis 
war hart umkämpft. Nachdem wir in zwei Spielen nach dem ersten Satz noch zurück lagen, konnten 
wir uns mit starken zweiten und dritten Sätzen noch die Siege sichern. Auch am Abend konnten wir 
gegen den BC Lörrach-Brombach mit ebenfalls 6:2 Spielen den zweiten Saisonsieg erzielen. 
 

Die Saison 2013/2014 auf Platz 2 
abgeschlossen, wartete am dritten 
Spieltag mit dem BC Steinenstadt ein 
starker Gegner auf uns. Leider konnten 
wir dann auch nur im Dameneinzel 
einen Sieg für uns erzielen. Da der BC 
Steinenstadt das Damendoppel nicht 
bestreiten konnte, beendeten wir die 
erste Begegnung des dritten Spieltages 
mit einem 6:2 für den BC Steinenstadt. 
Unsere ganze Hoffnung lag in der 
zweiten Begegnung des Tages gegen 
den Aufsteiger BC Hochdorf II. 
 

Doch auch hier waren wir wieder vom 
Verletzungspech verfolgt. Andreas 
Bernhard zog sich während des Mixed 
einen Muskelfaserriss zu und wir 
mussten dieses Match aufgeben. Unglücklich, da er somit auch das zweite Herrendoppel nicht mehr 
spielen konnte und wir auch dieses kampflos abgeben mussten. Trotz großartiger Leistung der 
anderen Spieler mussten wir dieses Spiel mit 3:5 verloren geben. 
 

Die Vorrunde beendeten wir am 22. November 2014 zu Hause mit den Begegnungen gegen die SG 
Wyhlen/Dreiländereck und SG Wyhlen/Dreiländereck II. Gegen die SG Wyhlen/Dreiländereck II 
begegneten sich beide Mannschaften auf Augenhöhe. In vier Spielen entschied erst der dritte Satz 
über Sieg oder Niederlage und am Ende konnten wir 4 Siege auf unserem Konto verbuchen. In der 
zweiten Begegnung gegen die SG Wyhlen/Dreiländereck musste sich unsere Mannschaft mit 6:2 
Spielen geschlagen geben.  
 

Dank des guten Saisonstartes konnten wir die Vorrunde mit 2 Siegen, 2 Unentschieden und 3 
Niederlagen auf dem Tabellenplatz 6 beenden. Tabellenführer war zu diesem Zeitpunkt die SG 
Wyhlen/Dreiländereck. 
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Nach der Winterpause starteten wir am 24.01.2015 in die Rückrunde gegen den BC Eimeldingen. 
Nachdem wir im Vorrundenspiel noch ein gutes Unentschieden erzielen konnten, mussten wir 
trotz des Herrendoppel- und Herreneinzelsieges den Gästen mit 6:2 Spielen zum Tagessieg 
gratulieren. 
 
Durch einige Verletzungen und Krankheiten geschwächt, traten wir am sechsten Spieltag gegen 
den BC Lörrach-Brombach und den BC Küssaberg an. Die Mannschaft kämpfte gegen den BC 
Lörrach-Brombach bis zum Umfallen. 
Dennoch reichte es am Ende nur zu einem 3:5 zu Gunsten des BC Lörrach-Brombach. Auch in 
der zweiten Tagesbegegnung gegen den BC Küssaberg mussten wir den Tagessieg trotz guter 
Leistungen im Damendoppel, Dameneinzel und im gemischten Doppel mit 5:3 Spielen an den 
BC Küssaberg abgeben. 
 
Am dritten Rückrundenspieltag empfingen wir den BC Hochdorf II in Weil am Rhein. Nach hart 
umkämpften Partien stand es am Ende 5:3 für unsere Gäste. Da der BC Steinenstadt am 
Nachmittag leider keine vollständige Mannschaft melden konnte, musste die zweite Begegnung 
des Tages ausfallen, sodass die Partie mit 8:0 zu unseren Gunsten gewertet wurde. 
 
Mit den Auswärtspartien 
gegen die SG 
Wyhlen/Dreiländereck und 
SG Wyhlen/Dreiländereck II 
beendeten wir die Saison 
2014/2015. 
 
Gegen den Tabellenführer 
Wyhlen/Dreiländereck 
konnten wir uns leider nur im 
Dameneinzel mit einer tollen 
Leistung durchsetzen. 
Die Partie endete mit 7:1. 
 
Gegen die zweite Mannschaft 
des SG 
Wyhlen/Dreiländereckes lief 
es schon besser und wir konnten 3 super Siege im Dameneinzel, Damendoppel und im 
Herreneinzel zum Ende der Saison für uns verbuchen. Am Ende des Tages mussten wir den 
Tagessieg jedoch mit 5:3 an den Gastgeber abgeben.  
Zum Ende der Saison können wir auch dieses Jahr wieder stolz vermelden: Das Saisonziel, der 
Klassenerhalt ist geschafft!  
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Felix Weiler, Louis Deckert, Jonas Deckert und Yannick Meyne 

 
 
Alex Waschkarin, Laurin Schöne, Vincent Schöne und Lukas Pfost 

Turnen 
 

Erfolgreiche Schüler- und Jugendturner vom ESV Weil 
 

Bei der Bezirksentscheidung der Turnerjugend-Bestenkämpfe des Markgräfler-Hochrhein, 
Badischer Schwarzwald und Hegau-Bodensee Turngaus am Samstag den 21.03. in Konstanz 
belegten die 
Schülerturner mit 
Yannick Meyne, Felix 
Weiler, Jonas und Louis 
Deckert in der 
Altersklasse 11 Jahre und 
jünger einen 
hervorragenden 2. Platz. 
 

Obwohl sie sich den 
Schülern vom TV 
Ludwigshafen deutlich 
geschlagen geben 
mussten, konnte sich 
Yannick als bester 
Einzelturner 
durchsetzen. 
 

In der Altersklasse 17 
Jahre und jünger lieferten 
Alex Waschkarin, Lukas 
Pfost, Vincent und 
Laurin Schöne einen 
spannenden Wettkampf 
um den Sieg mit dem TV 
Rielasingen. 
 

Obwohl die Turner vom 
ESV Weil vier Geräte 
gewonnen haben, 
mussten sie sich am Ende 
mit dem dennoch sehr 
guten 2. Platz zufrieden 
geben. In der 
Einzelwertung belegte 
Laurin als bester Turner 
vom ESV Weil ebenfalls 
den 2. Platz. 
 
Während der 
Bezirksentscheid für die 
jüngeren Turner der 
höchste Wettkampf ist, 
haben sich die 
Jugendturner für den 
Landesentscheid Ende 
April in Hockenheim 
qualifiziert.  
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Tischtennis 
 

Unsere Jugend: 
 

Die Saison ist fast vorbei, es sind nur noch wenige Spiele zu bestreiten.  Das Jugendteam mit 
Marvin, Phillip, Tado, Mazze und Sophia steht auf dem 2. Tabellenplatz der Kreisklasse. Das ist 
super! Toll gekämpft, schöne Ballwechsel gespielt: weiter so! 
 

Die Schüler 1 mit Mazze, Jan, Marc und 
Yannik spielten sich auf den   4. 
Tabellenplatz. Ein sehr gutes Ergebnis, 
alle Teams sind sehr stark besetzt, auch 
hier gilt: weiter so!! 
 

Das Schüler Team 2 – Sophia, Nico, Daniel, 
Maik und Sanja  hatten des Öfteren mit 
Personalproblemen zu kämpfen, schlugen 
sich aber dafür wirklich tapfer.  Prima war, 
dass Justin und Fabio aus der 3. Mannschaft 
irgendwie immer spontan einspringen 
konnten und dies auch mit Freude machten. 
Der 7. Tabellenplatz steht in einer starken 
Klasse zu Buche: Tolle Leistung! 
 

Bei unsrer bunten, lustigen Kükengruppe- 
den Schülern 3- war der Wurm drin: es gab 
fast keinen chaosfreien Spieltag. Cyrill, 
Phillip, Jonas, Glenn, Levi, Justin und Fabio 
zeigten aber- sobald sie am Tisch standen, 
sehr gute Leistungen für die erste Saison. Alle 
haben in diesem Jahr spielerisch richtig tolle 
Fortschritte gemacht. 
 

Danke an alle Eltern, dass ihr die Geduld nicht verloren habt, wenn kurz vor knapp mangels Spielern ein 
Spiel verlegt oder abgesagt werden musste und ihr alles, was ihr geplant hattet, über den Haufen werfen 
musstet!! 
 

Das Jugendtraining… 
 
boomt noch immer. Der 
Aufnahmestopp tat der Entwicklung 
der Kinder sehr gut: wir Trainer 
können intensiver mit den 
Jugendlichen arbeiten, haben so auch  
Zeit für das Balleimertraining mit den 
„älteren Hasen“. Die Fortschritte, die 
die Kids gemacht haben, bestätigen 
unsere Entscheidung.  
 

Dank wieder einmal an Ivan und 
Bruno, die die Kids mit ihrer witzigen 
Art begeistern, es macht richtig Spaß 
mit euch!  
 
 
 

Match und Wellness: 
Die Jungs wurden nach dem Match von 

Klettgau mit Kuchen und Tee verwöhnt 

So klappt das mit der Murmel!   
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Damen I:  
Wunschlos glücklich..  
 

ist seit Mitte März unser Sertsch: Die Damen I schlagen nächste Saison in der 2. Bundesliga auf.  
Das bei den Zuschauern so sehr beliebte Team von Trainer Alen Kovac hat sich nicht nur in alle  Weiler 
TT-Herzen, sondern auch in die 2. Liga gespielt. 
Herzlichen Glückwunsch an Rahel, Moni, Laura, Dajana und Celine!! Wir drücken euch für die 
kommende  Saison ganz fest die Daumen!  Ein fetter Bericht folgt im nächsten ESV-Info Heft!  
 

Herren I:    
Die Herren I  zeigen im Oberhaus, dass sie fast jeden schlagen können. Die Umstellung von Thilo Vorher 
ins mittlere Paarkreuz und der dadurch bedingte Wechsel von Alejandro nach vorne hatte keine 
Auswirkungen. 
Sensationell war das spannende Match gegen Untertürkheim, das 9: 5 gewonnen wurde und bei dem das 
überragend aufspielende Team den Zuschauern Tischtennis vom Feinsten bot. Der Klassenerhalt ist 
bereits gesichert, trotzdem möchten die Jungs die nächsten 3 Spiele gewinnen.   

 

Tom Eise gewinnt Deutsche Top12 U 15 Rangliste 
 

Aus dem Schatten der 
Schwester gespielt hat 
sich Tom Eise bei der 
Deutschen TOP 12 
Rangliste in der 
Altersklasse U 15 in 
Ober-Erlenbach. 
 

Mit Alen Kovac im 
Rücken, der es zum 
Glück schaffte, ihn als 
Kind von der 
Sprossenwand der 
Turner, zum Tisch zu 
bewegen, konnten beide 
am Ende jubeln: 
Gelungenes Teamwork 
von der Pike auf: 
 

Wir sind die Nr. 1 in 
Deutschland! Herzlichen 
Glückwunsch!   
 
 
 
 
 
 

Montags- Hobbygruppe wünscht sich Verstärkung! 
Die Chance für die Eltern der Küken:  
Liebe Eltern, bald habt ihr keine Chance mehr gegen eure Kids! Um diesen furchtbar, erniedrigenden 
Zustand ein paar Wochen hinauszuzögern, dürft ihr gerne montags von 20.15 Uhr bis 22.00 Uhr lernen, 
wie Mann/ Frau richtig spielt! 
Also: Kids in die Kiste und ab in die Halle! 

Dank Michael haben wir kostenlose Comedy, ihr macht etwas für eure Kondition, Koordination 
und die Strandfigur!  
 
Wir freuen uns auf euch!! Sertsch und Simone 
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Schützen 
 

1.Bundesliga Luftpistole 
 

Denkbar knapp mit nur 1 fehlendem Einzelpunkt hat unsere Mannschaft das Finale verpasst. Wir sind 
trotzdem stolz auf unsere Mannschaft, die 
sich seit Jahren erfolgreich in der Bundesliga 
behaupten kann. Wir beenden die Bundesliga-
Saison mit einem beachtlichen 5. Platz. 
 

2.Südbaden-Liga 
 

Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die 
Südbaden-Liga erreichte unsere Mannschaft 
ESV Weil II einen sehr guten Platz im 
Mittelfeld der Tabelle. Damit haben wir uns 
die weitere Teilnahme in der Südbaden-Liga 
in der nächsten Saison gesichert. 
 

3.Kreisklasse A 
 

Unsere Mannschaft ESV Weil III, hat nach dem fünften Rundenwettkampf einen hervorragenden vierten 
Platz in der Mannschaftswertung erreicht. Unsere beste Schützin in dieser Klasse ist Marion Busch, die in 
der Einzelwertung mit insgesamt 1765 Ringen den 6. Platz in der Einzelwertung errang. 

 
 

Handball 
 

Endspurt! 
Die Handball-Saison 2014/2015 nähert sich dem Ende. Es ist noch nicht die Zeit für einen 
Saison-Rückblick, aber der aktuelle Stand darf in der aktuellen Ausgabe der ESV Info natürlich 
nicht fehlen.  
 

Die erste Herren-Mannschaft ist noch voll im Spielbetrieb. 
Leider hat sich die Situation nun etwas zu Ungunsten des ESV-Teams verschoben. Die 
unerklärliche Auswärtsschwäche der letzten Spiele am Bodensee hat dazu geführt, dass der zweite 
Platz in der Landesliga-Süd nicht mehr aus eigener Kraft erreicht werden kann. Es scheint, dass 
gerade dann wenn es darauf ankommt nicht alle Spieler Ihr Können zum richtigen Zeitpunkt 
abrufen können. 
 

Egal, die Devise muss lauten, trotzdem in jedem Spiel Gas zu geben und versuche das 
Unmögliche möglich zu machen. Beim letzten Derby in Steinen, war zumindest wieder der 
Siegeswille zu spüren. Man muss aber 
bemerken, dass es die 
Maulburg/Steinener den Weiler Spielern 
doch sehr leicht gemacht hat. Zumindest 
ein Spitzenspiel findet noch in heimischer 
Halle statt. Am 25. April wird der 
Spitzenreiter aus Oberhausen in der 
Sporthalle begrüßt.  
Dann kann das Team zeigen, dass es zu 
Recht aktuell auf Platz 3 steht und bei 
einem Ausrutscher der Reserve der SG 
Köndringen/Teningen vielleicht doch 
noch den Relegationsplatz 2 erreicht. 
 



17 
 

Gerade an besagtem Heimspiel sollten die Aktiven mit gutem Beispiel voran gehen und ihren 
Siegeswillen und den berühmten Weiler Kampfgeist zeigen, sitzen doch ettliche Jugendspieler auf 
der Tribüne um Ihre Vorbilder anzufeuern. 
 

Am Wochenende 25./26. April findet nämlich das Handball-Jugendcamp der ESV Handballer 
statt. Bevor dann in der Halle übernachtet wird, wird das Spiel der Ersten lautstark unterstützt. 
Ziel der Jugendabteilung ist es das Jugendcamp als festen Bestandteil des Handball-Jahres zu 
etablieren. Leider wird das Angebot nur von wenigen Jugendlichen angenommen. Trotzdem wird 
ein attraktives Programm geboten mit einigen Trainingseinheiten und auch ein paar Spielchen, 
die der Teambildung dienen 
sollen.  
Die Teilnehmer sind zumindest 
immer wieder begeistert. Und 
auch den Helfern und 
Organisatoren fällt es nicht 
schwer sich jährlich neu zu 
motivieren, teilweise das 
komplette Wochenende. Die 
Investition lohnt sich schon 
allein der strahlenden Gesichter 
wegen. 
 
Das Camp ist als Übergang in 
die, regelmäßig ab Mai startende 
Sommerrunde gedacht. In der 
Sommerrunde findet immer der Wechsel in die höheren Jugendmannschaften statt. Diese neu 
zusammen gestellten Mannschaften müssen sich dann je nach ihrem Leistungsvermögen durch 
Qualifikations-Spiele das Spielrecht für die kommende Saison erkämpfen. Hier geht es dann 
schon darum, ob ein Team zum Beispiel ab Herbst in der Südbaden-Liga spielen darf oder in der 
Bezirksklasse auf Punktejagd gehen wird. 
 
Einige Mannschaften haben die aktuelle Saison bereits abgeschlossen. So verpasste die weibliche 
A-Jugend knapp die Teilnahme am Bezirksfinale, da gegen Schopfheim einmal zu viel verloren 
wurde. Trotzdem haben die Mädels eine sehr gute Saison gespielt und hat, da alle Spielerinnen 
zum jüngeren Jahrgang gehören, auch in der kommenden Runde nochmal die Chance das Finale 
zu erreichen. Es bleiben zum Glück genug Spielerinnen an Board um 2015/16 wieder eine 
weibliche A-Jugend aufstellen zu können. 
Zusätzlich haben sich die meisten Mädchen bereit erklärt parallel zur A-Jugend-Meisterschaft im 
Damen-Team des ESV auszuhelfen. Ein Jahr weiter in die Kristallkugel geschaut zeigt dann doch 
tatsächlich wieder ein komplettes leistungsstarkes Damen-Team heranwachsen. Daumen 
drücken, dass nicht zu viele junge Damen wegen Ausbildung, Studium, etc. Ihr Hobby an den 
berüchtigten Nagel hängen. 
Wobei wir beim aktuellen Problem der ESV-Handballerinnen wären. Es gibt zu wenig weiblichen 
Nachwuchs beim ESV-Handball. Daher ist der Schritt der Verantwortlichen mehr als zu 
begrüßen, das alte Konkurrenzdenken zu Gunsten der Handballjugend beiseite zu schieben. In 
der kommenden Saison wird wie in der Presse schon bekannt gegeben ein neues C-Mädchen 
Team mit dem TV Brombach gebildet. Dadurch bleiben dem Verein mindestens vier Mädchen 
erhalten. Die neue Spielgemeinschaft wird alphabetisch bedingt als SG Brombach/Weil auf 
Punktejagd in der Bezirksklasse gehen. 
Dies ist ein notwendiger Schritt, um auch weiter im Nachwuchsbereich Mädchen für den Verein 
zu gewinnen. Wenn man sich mal genauer umschaut und die Tabellen durchforstet gibt es gerade 
im Mädchenbereich kaum noch Mannschaften ohne die Abkürzung SG oder HSG im Namen. 
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Bei den Jungs sind zwar auch immer weniger Spieler zu beklagen, hier reicht es aber noch für reine ESV-
Mannschaften. Um aber höher klassig zu spielen brauchen die Teams auch „Zuwanderer“, die die 
Mannschaften verstärken. Zahlreich Glücksgriffe konnte in der Vergangenheit die B-Jugend der aktuellen 
Runde machen, was erst den diesjährigen Ausflug in die BWOL ermöglichte. Leider kein Spiel gewonnen 
und nur ein Pünktchen auf der Habenseite ist die Saison für die „alte“ B-Jugend beendet. Die komplette 
B1 wird zu den verbleibenden 97ern der aktuellen A-Jugend stoßen und in der Sommerrunde die 
Qualifikation zur Südbadenliga in Angriff nehmen. 
Kurz davor darf die „alte“ A-Jugend noch beim Finale am 26.April um die Bezirksmeisterschaft kämpfen. 
Auch die männliche A-Jugend darf jetzt schon auf eine erfolgreiche Saison zurück blicken und mit dem 
erreichten zweiten Platz in der Bezirksklasse Süd mehr als zufrieden sein. Schauen wir mal, ob der Runde 
noch das i-Tüpfelchen in Form eines Meistertitels aufgesetzt werden kann. 
 

Die anderen Jugend-Mannschaften haben auch nur noch wenige oder keine Spiele mehr. Die 
Vorbereitungen für die Sommerrunde sind damit in vollem Gange. Leider gilt es noch Löcher bei der 
Trainerversorgung zu stopfen. Jedes Jahr gibt es ein Sorgenkind, beim dem sich nur extrem kurzfristig 
eine Lösung finden lässt. Hoffen wir, dass es auch dieses Mal wieder klappt und das betroffene Team 
einen kompetenten und engagierten Trainer finden wird. 
 

Im Übrigen gibt es bei den Handballern ein neues, überarbeitetes Jugend-Ausbildungskonzept, das nun 
Schritt für Schritt in allen Altersklassen umgesetzt werden soll. Damit wird erreicht, dass gerade der 
Übergang in die folgenden Altersklassen reibungsloser erfolgen kann, da davon ausgegangen werden kann, 
dass die notwendigen Grundlagen bereits vermittelt werden konnten. 
 

Unsere Herren Zwei wagen den Aufstieg in die Bezirksklasse. Als souveräner Meister der Kreisklasse Süd 
geht es am 9. und 17. Mai gegen den TV Bötzingen, den Zweiten der Kreisklasse Nord. Ein Aufstieg ist 
dringend notwendig, um unseren Nachwuchsspielern einen anspruchsvollen Einstieg in die Aktiv-Karriere 
beim ESV bieten zu können.  
Es macht Sinn, erst einmal bei den Herren 2, das doch um einiges körperbetonteres Spiel im Aktiv-
Bereich kennen zu lernen, anstatt aussichtsreiche Nachwuchsspieler gleich nur bei der Ersten einzusetzen, 
wo sie vielleicht nur wenig Spielpraxis bekommen würden.  
Darum fest die Daumen drücken, damit es mit dem Aufstieg klappt. 

 
 

An dieser Stelle sind alle ESV-Sportler eingeladen sich mal bei Heimspieltagen in der Sporthalle blicken zu 
lassen. Nicht nur Spiele der Ersten, sondern auch Damen, Herren 2 und 3, sowie natürlich unsere 
Jugendspiele bieten Spannung und hochklassigen Handball. 
 

Herren 2 Saison 2014/15 – Meister Kreisklasse Süd M3B 
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Recht §§§ 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BSW-Ferienprogramm: Kinder-, Jugend- und Sprachreisen 2015 
 

09. bis 16. August 2015: Das besondere Ferienlager mit dem BSW - wir fahren in den Harz! 
 

Im kommenden Sommer bieten das BSW erstmals ein eigenes BSW-Ferienlager an - für Förderer-Kinder im  
Alter von 10 bis 14 Jahren (Eigenanreise und -abreise). 
Los geht es am Sonntag, den 09. August 2015. Treffpunkt und gleichzeitig Unterkunft für die ganze Woche ist die 
Ferienwohnanlage Brockenblick inmitten des Naturparks Harz. Übernachtung in modernen Ferienwohnungen, inkl. 
Vollverpflegung, umfangreiches Freizeit-, Sport- und Animationsprogramm (mit Ausflügen, Bade- und Schwimmtag, 
Grillabend, Sport und Spiel) , kompetente Reiseleitung und erfahrene Betreuer  
 

Alle Informationen zur BSW-Kinderferienfreizeit im Harz gibt es auf der Internetseite www.bsw24.de 

 

Das BSW-Ferienprogramm 2015  
 

Das BSW kooperieren mit zwei spezialisierten Reiseveranstaltern, Jugendtours Jugendreisen und europartner Reisen. 
Jugendtours Jugendreisen ist der einzige deutsche TÜV-zertifizierte Anbieter für betreute Kinder- und Jugendreisen mit 
der Bestnote "Ausgezeichnet". Europartner Reisen ist der Spezialist für Sprachreisen ins Ausland.  
NEU! Unsere Zuschüsse gelten für das komplette Reiseprogramm beider Veranstalter! Das bedeutet: Alle Angebote 
unserer beiden Kooperationspartner bekommen Sie zum absoluten BSW-Vorteilspreis!  
Der BSW-Vorteilspreis gilt bei Jugendtours für jeweils eine Reise im Jahr für jedes Kind eines BSW-Förderers, bei 
Sprachreisen uneingeschränkt.  
 

Alle Informationen zur BSW-Kinder- Jugend- und Sprachreisen gibt es auf der Internetseite www.bsw24.de 
 

      
 

Jugendtours Jugendreisen     Sprachreisen  
unser Partner für Kinder-    unser Partner für Sprachreisen ins Ausland 
Jugendreisen und Ferienlager  

http://www.bsw24.de/Ferienwohnanlage-Brockenb.64.0.html
http://www.bsw24.de/
http://www.jugendtours.de/jugendreisen/stiftung-bahn-sozialwerk/
http://www.europartner.de/bsw
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Termine & Kurse & 
Sonstiges 

Mail: esvweil@t-online.de 

Internet: http://www.esvweil.de 

 
 

Jahresplanung 2015 der Leichtathleten 
 

21. Februar: Altpapier-Straßensammlung: 8. März: Schülerhallensportfest; 28. März bis 4. April: 
Ostertrainingslager in Tenero; 17. bis 19. April: Schülerwochenende in Herrischried; 14. Mai: Regio-Einzel 
in Weil; 17. Mai: Internationaler Dreiländerlauf: 4. und 5. Juli: Badische Meisterschaften 
Blockwettbewerbe U14/U16 und Mehrkampf U16; 25. Juli: Vereinsmeisterschaften; 19. 
September: Altpapier-Straßensammlung. 
 

 
 

Jahresplanung 2015 des Hauptvorstandes: 
 

Sitzung geschäftsführende Vorstand:  15.01., 16.04., 09.07., 08.10.2015  jeweils um 19.00 Uhr 

Sitzung erweiterter Vorstand:  12.02., 07.05., 12.11.2015   jeweils um 19.00 Uhr 
Treffen Sportlicher Stammtisch:  12.03., 11.06., 13.08., 10.09. 10.12.2015 jeweils um 18.30 Uhr 
 

ESV Familientag:    27.06.2015 
Weihnachtsfeier Senioren:   28.11.2015 
Der kleine ESV-Weihnachtsmarkt  10.12.2015 
 

Redaktionsschlus für das ESV Info:  09.01., 26.03., 30.06., 30.09.2015 
 

 

Altpapier für unseren Verein 
 

Das tägliche Altpapier ist eine wesentliche finanzielle 
Unterstützung der Abteilungen. Regelmäßig führen die 
Leichtathleten und Handballer in Weil am Rhein 
Straßensammlungen durch. Diese mit einem eheblichen logistischen 
und personellen Aufwand betriebenen Aktionen, sorgen dafür, dass 
unsere Mitgliedsbeiträge relativ stabil bleiben. Leider steht im von der 
Kommune verteilten Abfallkalender nicht mehr drin, welcher Verein diese 
Papiersammlung durchführt. Das führt letztendlich dazu, dass die Bürger der Stadt sich weniger 
mit ihren Vereinen identifizieren und sie unterstützen. Deswegen von uns dar Appel, „sammelt Zeitungen, 
Zeitschriften und Telefonbücher und werft sie nicht in die blaue Tonne, sondern gebt sie bei den ESV-
Straßensammlungen ab“. Jeder der eine blaue Tonne besitzt, sollte in diese nur Kartonage reinfüllen. Die 
Termine der Straßensammlungen durch unsere ESV Handballer und Leichtathleten sind der: 21.Februar, 
2. Mai und 19.September 2015. Damit es auch alles eingesammelt werden kann, sollte bis 9 Uhr das Papier 
gebündelt am Straßenrand liegen.  
Unabhängig dieser 3 Sammlungen können aber Karton und Papier auch direkt auf dem Messeplatz 
abgegeben werden. An folgenden Terminen betreuen die Leichtathleten und Handballer dort die 
Container. 
Januar:   3., 24., 31.01.2015  Februar:  21., 28.02.2015  
März:   14., 21.03.2015   April:   4.04.2015  
Mai:   2., 16., 23.05.2015  Juni:   13.06.2015  
Juli:   04., 11.07.2015   August:   1., 15.08.2015 
September:  5., 19.09.2015   Oktober:  10., 17., 24.10.2015 
November:  14., 21.11.2015   Dezember:  12.12.2015  
 
 
 
 



21 
 

 

Qualifikation für das 
bundesweite Eisenbahner 

Tischtennisturnier 
 
 
Am 13.6. richtet unserer Tischtennisabteilung das 
Qualifikationsturnier für die VDES 
Tischtennismeisterschaften in Nürnberg aus.  
 

Bewerben können sich hierzu alle aktiven Eisenbahner. 
Weitere Infos hierzu können über uns oder direkt beim VDES 
angefordert werden. 
 
 

 

ELTERN-KIND-TURNIER 
 

Liebe Kinder/Jugendliche, liebe Eltern, 
 

am Samstag, den 13.06.2015, veranstalten wir ein Eltern-Kind-Turnier. Das Turnier findet in der ESV-Halle im 
Nonnenholz statt.  Der Turniermodus wird noch nicht verraten, jedoch wird der Spaß und nicht der Wettkampf im 
Vordergrund stehen. Daher können auch alle Eltern ohne Probleme daran teilnehmen. (Wer eine kleine Einführung 

in Badminton möchte, kann gerne einige Male am Montag oder Freitag ab 20:00 Uhr zu uns in die Halle kommen ) 
 

Neben dem Turnier werden wir noch weitere Aktivitäten anbieten (z.B. Fußball, Kegeln,…). Abends werden wir das 
Turnier noch mit einem gemütlichen Grillen abschließen. Hierzu werden Würste und Steaks vom Verein gestellt, die 
Getränke werden wir gegen einen geringen Betrag verkaufen. Da wir das „Turnier“ als ein Badminton-Fest aufziehen 
möchten, würden wir uns freuen, wenn Ihr euch zahlreich anmeldet. Für eine bessere Planung unsererseits bitten wir 
euch den unteren Abschnitt bis 15. Mai wieder bei Sascha oder Andreas im Training abzugeben. Weiteres Grillzeug 
kann von jedem selbst zusätzlich mitgebracht werden. Gerne könnt ihr uns auch mit einer Salat-/Kuchenspende 
unterstützen. Beginnen werden wir ca. 13:00 Uhr. 
 

Für Rückfragen stehen Sascha oder Andreas gerne zur Verfügung. 
 

Danke im Voraus für Eure Unterstützung! 
 

Mit sportlichen Grüßen, 
 

Sascha Kupfer    Andreas Bernhard 
(Jugendwart)    (Abteilungsleiter) 

 
 
 
 
 
 

 

Anmerkung: Wir bitten die Eltern ihre Kinder an diesem Fest zu begleiten, da wir an dieser Veranstaltung keine 
aufsichtsführende Personen stellen werden. (Aufgrund der rechtlichen Lage in Deutschland ist dieser Zusatz leider nötig) 

 

 
 

Eltern-Kind-Turnier ESV Badminton, 13.06.2015 
 
 
Name:   __________________________ Mailadresse: __________________________ 
 
Namen der Teilnehmer  
am Turnier: __________________________ Anzahl Personen gesamt:__________________________ 
 
Spende für Kuchen/Salat (freiwillig) __________________________ 
 
 
 

Uns ist bewusst, dass unser Kind bei der Veranstaltung nicht von den Veranstaltenden beaufsichtigt wird und wir die 
Beaufsichtigung ggf. selbst sicherstellen müssen. Wir erklären uns damit einverstanden, dass unser Kind an dieser 
Veranstaltung teilnehmen darf. 
 
      ________________________________________________________________________________ 

Unterschrift der Erziehungsberechtigten: 
 


